
Stadt Billerbeck Billerbeck, 26. September 2016 
 

Sitzungsvorlage 
 

für den Schul- und Sportausschuss 
  
Datum: 04.10.2016 
 
für den Rat der Stadt 
  
Datum:  
 
TOP: 1 öffentlich 
 
 

Betr.: Erweiterung des Kleinkinderbereiches im Freibad 
hier: Initiative des Fördervereins Freibad Billerbeck 

  

Bezug:  
 

Höhe der tatsächl./voraussichtlichen Kosten:         

 

Finanzierung durch Mittel bei der HHSt.:        
Über-/außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von Euro:       
Finanzierungs-/Deckungsvorschlag:  

 Beschlussvorschlag:   Beschlussvorschlag für den Rat: 
Die Mittel zur Erarbeitung einer Entwurfsplanung für die Erweiterung des Kinderbe-
ckens im Freibad sind in den Haushalt für das Jahr 2017 einzustellen. Nach Bereit-
stellung der Mittel ist ein Planungsbüro mit der Erarbeitung einer Entwurfsplanung zu 
beauftragen.  
 

Sachverhalt: 
Bereits im Rahmen der umfassenden Sanierung des Freibades wurde eingehend 
über den Kleinkinderbereich diskutiert. Aus Kostengründen wurde der Kleinkinderbe-
reich auf den heute vorhandenen Spielbereich beschränkt. Der an das Becken an-
grenzende Spielplatzbereich wurde bereits damals durch den Förderverein mit dem 
Holzschiff ausgestattet.  
 
Nachdem der Förderverein Freibad Billerbeck über mehrere Jahre Mittel insbes. aus 
den Mitgliedsbeiträgen angespart hat, tritt er nun mit dem beigefügten Schreiben an 
die Stadt heran und bittet darum, den Kleinkinderbereich zu erweitern. Der Verein 
bietet an, das Projekt mit 30.000,- Euro zu unterstützen.  
 
Angedacht ist, den Kleinkinderbereich so zu erweitern, dass hinzukommende Ein-
richtungen auch für etwas ältere Kinder geeignet sind, für die der Nichtschwimmerbe-
reich im Schwimmbecken noch zu unsicher ist.  
 
Es muss berücksichtigt werden, dass eine Beckenerweiterung auch eine Anpassung 
der Wassertechnik erfordert, die sicherlich teurer sein wird, als das Becken selber. In 
länger zurückliegenden Vorüberlegungen wurde ein Gesamtbetrag von mindestens 
100.000,- Euro genannt.  
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Sollte der Beschluss gefasst werden, den Antrag des Fördervereins weiterzuverfol-
gen, müsste zunächst durch ein Fachplanungsbüro in Zusammenarbeit mit dem För-
derverein und der Verwaltung eine Entwurfsplanung entwickelt werden, um zu ge-
naueren Kosten zu kommen.  
Anschließend wäre die Finanzierung ggf. über weitere Zuwendungen und einen Ei-
genanteil der Stadt zu klären.  
 
Der Geschäftsführer Herr Guido Prause und der 1. Vorsitzende Herr Martin Pfeiffer 
werden voraussichtlich in der Sitzung zugegen sein und können den Antrag weiter 
erläutern.  
 

i. A. 
 
 
 
Gerd Mollenhauer        Marion Dirks 
Fachbereichsleiter      Bürgermeisterin 
 
 
 
Anlagen: 
Schreiben des Fördervereins Freibad Billerbeck vom 17. Juli 2016 
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